
Kr . 28.

»dl
u . Inhalatorium n
olileosiure - und flpfbiide *. elek .' r. U
fa Dr. Trmauer , fl
)*der , Wasser - jter . — Raum- u fl
lener Thermal - SS
er, ätherischen (J
iche Apparate.
ipquetle —Utzenhof
R»|]»5«ijgenbeit.■Trisfckir.

Wiesbadener Bade - Blaft

0
0
fl
Q
fl
1

Kur- und Fremdenliste.
i ĉheint täglich ; Sonntags : Haupt liste der anwesenden Fremden.

Mk. 3 — ^ (eHutW. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
Hk. 3.60  Mir Mr? ndt Mk' 130 för Selbstabholer, frei Haus Mk. 11.40,
K ' - 1‘*° - Einseine Nummern der Hauptliste 30 Pfg . Tägliche

Nummern 10 Pfg.
Schrift- und Geschäftsleitung Femspr. Nr. 3690.

Organ der Stadtverwaltnng
mit der Frei - Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden*
Hinrflckungjgebfllir für das Bade - BUtt : Die Smal fiesp. Petitzeile 30 Pfa Die «m.i
Smi? " * “ 'p ' vi d" WocheB-Hauptliste , unter und neben dem Woehenprogramm SO Pfg *DU
^7 ' ' Beklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 2.- . Einmalige AufTrTge „meriieSn

Ribi,tb̂ " i9t- " Zeigen müTen btÄ
Torm.tt. gs bei der Gawhäftsle .tuag emgeliefert werden. Für Aufnahme an bestimmt vorne-

sctiriebene* Tagen wird keine Gewähr übernommen.
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Aus dem Kurhaus.
Zykluskonzert.

dieser Wo0lil St • für  das  Avkluskonzert am Freitag
Herr p r it ISt der hier bestens  bekannte Pianist
Der kTinoti Z ^. ans  Rehbold (Köln ) gewonnen.
P Tcrh Cr  ^ lrd das  Klavierkonzert in B-moll von

• »scnaikowsky zum Vortrage bringen.
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Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
rela ^ +NaSSuUfsches Landestheater . Am Freitag
feinri» naC^ mehr jäh riger Pause Ibsens „Volks-
führuno-neUî !nStudiert im  Abonnement A zur Auf¬
mann V Dle Bese tzung ist folgende : Frau Stock-
Thnmn ^ ubn > Petra : Irmgard von Hansen,
mann a .u° Ckmann : p ranz Everth , Peter Stock-
Hovrttörft r Ehrens , Morton Kill: Max Andriano,
Horctnr ■ wWa,ter  Steinbeck , Billing : Gustav Albert,
Aufftihr " ” al1sÔdius , Aslaksen : Ernst Legal . Die
musikar 0^, beginnt um 6 Uhr . — „Inkognito “,

. 1Su bea  Lustspiel in 3 Akten von Kraatz und
aneeno^ Mus,k von Nelson . wurde zur Aufführung
Spielzeit r̂ enö BasWerk wird hier noch in dieser

- P "L Szene Lehen.
tagabend C7 nu Ztheater * Am  Samstag - und Sonn¬
gute Ruf“ • r -Wi.rd Su dermanns Komödie „Der
Diesem ctu i"1 völli& neuer Besetzung gegeben,
der AnW j das früh er ein Schauspiel war , hat
Szenen ! ! d̂ b Streichung überflüssiger ernster
dramati ^rho Knmödie  umgearbeitet , wodurch sein
Hauntrollon *" wesentlich erhöht wird . In den
Hausa °i f u Smd  beschäftigt die Damen Hammer,
Möller ' unrf R̂’••Bind . die Herren  Elieser , Kamnitzer,

der auch die Spielleitung hat.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Preusslscfipn 11!* d®r WahIen  zur verfassunggebenden
im 8^ tbezfrk ^ " d B -Versammlung am 26. Januar
9171 Stl^ ‘^ ba(den:  Wahlvorschlag Gebeschus
935 Gra f ^ 979, Rade 16972 , Ritter
Stimmen 5 ’ ^ "der 1022 , insgesamt 49607

LanlT mcM rkSV,erb3ndes- Die Nass - Laudea-
Verkehr gebrachten dle. als  Kriegsnotgeld in den
dos Regienm o-qKe-, - i, e,dscbeine  des Bezirksverbandes
50 -SSJ iesbaden ^r 5, 10, 20 und
1. Februar 1919 zur  Fin ^ > Aufdruck  spätestens am
Bekanntmachung des VerfahS U“d ,Einlösun K unter
«ollten, mit Rücksicht auf , termins aufgerufen werden
hältnisse bis auf weiteres ihre rrt bestehenden Ver-
“ “ "P - ^ “Ä 1" '“ “ Ei "-gegeben . werden spater bekannt-

Rechnen,

fuhrung , Schonschreiben und Chemie aufgenommen. Der
Unterricht (abends) ist unentgeltlich ; als Teilnehmer sind
Männer und Frauen über 14 Jahre zugelassen. Vor allem
S‘ SÄ hlm kür Kriegsbeschädigte und Kriegsteilnehmer
Gelegenheit, theoretische Kenntnisse wieder aufzufrischen.
Auskunft wird Mittwoch, den 29. Januar bis Samstag, den
1. Februar abends 6i/2—7 Uhr, Sonntag , den 2. Februar,

10  H Ohr m der Stadt . Oberrealschule (Zietenring)
erteilt . Anmeldungen werden dort entgegengenommen.
M ,7 ~ nm ThaHatheater gelangt der Fern Andra-Film „Eine
A ZU1? ein  Roman aus dem Zirkusleben, zur
mXhani stZs Lusts Piel  ’ Das  Verlobungsboot“
. , ~ Kammerlichtspiele . Ab heute Dienstag gelangt der

Alwin Neuss-Film „Das bemooste Haupt “, zur Aufführung
Berry*36"1 Lustspiel „Liebe, macht erfinderisch “ mit Elly

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
Fortschritte des Flugzeuges.

Zu Beginn des Krieges beherrschten die „Tauben“
das Feld, Eindecker mit 80—lOOpferdigen Motoren , die
das Flugzeug mit zwei Mann an Bord mit rund 80 km
Geschwindigkeit in der Stunde durch die Luft trieben
Aufklärung war zunächst die Tätigkeit der Flieger, die
man damals in der sogenannten „kriegsmäßigen “ Höhe
von 2000 m vor Erdabwehr Sicher glaubte . Man ver¬
besserte deshalb in erster Linie die Tragfähigkeit , um
im Osten durch die Einnahme grösserer Mengen' von
Betriebsstoffen grössere Flugstrecken bewältigen zu
können. So wurde zum Beispiel am 14. März 1918 ein
Postflug von Quargla nach Insalah ausgeführt von drei
Farman-Doppeldeckern mit nur 80 pferdigem Motor mit
Druckpropeller . Fast 800 km Weg wurden in nicht ganz
7 Flugstunden in der Zeit von 6>/2 Uhr vormittags bis
8 Uhr abends bewältigt . Die Zweidecker wurden ent¬
wickelt und stärkere Motoren gebaut . Nach, dem
100-P . S.-Motor kam der berühmte 160er, nach ihm der
220er und schliesslich dter 500er. Die Steigerung der
Triebkraft liesS hinwiederum andere notwendige Fort¬
schritte zu. Die vorzügliche Wirkung der Flugabwehr¬
kanonen hatte die Flieger gezwungen , grössere Höhen
aufzusuchen . Gleichzeitig trat der Luftkampf in den
Vordergrund . Das Jagdflugzeug entstand , bei dem es
auf grosse Steiggeschwindigkeit und grosse Wendigkeit
sehr ankommt. Enge Kurven zu ziehen, erlaubt nur
ein schmales Flugzeug , und so entwickelten sich die
Drei- und Mehrdecker. Die Steigfähigkeit wird' nament¬
lich auch durch die Motorenstärke bedingt . 6000 m Höhe
erklimmt man jetzt in 12 Minuten ! Die Erhöhung der
Geschwindigkeit erwies sich als notwendig , um den
Feind überraschend angreifen zu können ; bis zu 200 km
Eigengeschwindigkeit in der Stunde besitzen die
heutigen schnellsten Flugzeuge . Die Tragfähigkeit
musste immer mehr gesteigert werden, da Bomben und
schwere Lichtbildkammem mitgenommen werden
mussten und die Ausrüstung der Mannschaft mit Sauer¬
stoffapparaten und Heizvorrichtungen notwendig wurde
Gross - und Riesenflugzeuge entstanden . Man kann bei
ihnen nicht mehr mit einem Motor auskommen sie
fuhren deren zwei, drei und mehr mit . Die ’ Ge¬

schwindigkeit dieser Flugzeuge beschränkt sich aller¬
dings im Mittel auf 120 km in der Stunde. An Nutz-
last können sie schon 1500 kg mitnehmen, ihre Be-
Satzung besteht aus 6—8 Personen . Sie werden also
zweifellos zu Luftfrachtfahrzeugen oder für die
Personenbeförderung unschwer ausgebaut werden
können. Weite Flüge mit dieser geringen Schnelligkeit
erfordern viel Zeit, in der unangenehme Veränderungen
der Wetterlage eintreten: können, insbesondere Nebel
m den Küstengegenden den Flug gefährlich machen
kann. Dies führte wieder zur Verbesserung der Navi¬
gation . Die Kompasse und ihr Einbau weisen wesent¬
liche Fortschritte auf. Die Funkentelegraphie , die
zunächst nur für die 'Artillerieflugzeuge nutzbar ge¬
macht worden war , ist ausgebaut für Gross - und Riesen¬
flugzeuge ; sie ist für die Feststellung des Flugpunktes
im Nebel unentbehrlich . Die Fortschritte der Kampf¬
mittel, der Maschinengewehre , Kanonen und Bomben,
haben jetzt kaum noch eine Bedeutung , dagegen sind'
der Ausbau der photographischen Apparate ünd die
Auswertung der Bilder von höchster Bedeutung für
kulturelle Zwecke. Das Verkehrsflugzeug und das Ver¬
messungsflugzeug haben grosse Zukunft.

Dr . Hildebrandt.

— Eine Liszt-Erinnerung . Liszt hatte in Budapest
eines seiner aufsehenerregenden Klavierkonzerte gegeben
und die glänzendsten Triumphe gefeiert . Ein unga¬
rischer Magnat grosser Musikenthusiast , aber selbst
em blutiger Dilettant auf dem Piano und nicht wenig
eingebildet auf seine Leistungen — fand seinen Ehrgeiz
darin , Liszt etwas Vorspielen zu dürfen, um des Meisters
kompetentes Urteil zu hören . Liszt, wie immer freund¬
lich und zuvorkommend, ging darauf ein und Hess das
mehr als unfertige Spiel mit einer wahren Engelsgeduld
über sich ergehen . „Hm,“ meinte er diplomatisch, als
das Stück zu Ende war , den Kopf leise hin und her
wiegend, „so habe ich noch nicht spielen hören !“ Und
als sich der hohe Dilettant , etwas unsicher , dankend
verneigte und dabei stammelte : „Wirklich ?“, geleitete
ihn Liszt mit gewinnender Liebenswürdigkeit bis an die
Tür und wiederholte dann , fein lächelnd : „Nein
wirklich, ohne zu schmeicheln — so noch nicht ”“

Kleine Nachrichten . Die sächsischen Deutschen in
Ilei mann fitadt (Siebenbürgen ) haben die Gründung
einer deutschen Universität  beschlossen.

Neues vom Tage.
- Ein Flug um die Welt. (Havas.) Dem Flieger

Vendrine gelang es in Paris auf der Dachterrasse der
Galerie Lafavette niederzugehen . Dadurch gewann er
euren Preis von 25 000 Franken , der für den ersten
i/i ? Cr  uuLgesetzt war , dem es gelänge, auf dieser
14 Meter breiten Terrasse zu landen . Der Apparat
Vmdrines misst 12 Meter. Vendrine erklärte, er bereite
einen Flug um  die Welt vor.
Verantwortlicher Schriftleiter : MT. Müller , Wiesbaden

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Seke Wilhelmstrasse)
verm . 10— 11 Ukr . Fernsprecher 3890.

Reisebüro Rettenmayer
Kaiser Friedrich-Platz2. Fernsprecher 242u. 2376.
Amtl. Fahrkartenausgabe. Amt!. Gepäckabfertigung.

Alle Fahrkarten und Bettkarten ohne jeden Aufschlag.

Vertretung des Mitteleuropäischen Reisebüro, Berlin.
Auf telephonischen Anruf sofortige Zustellung der Fahrkarten ' Bettkarte »,
Gepäckscheine und Gepäckversicherungspolicen ohne ZusteHungsgebtthr.
Nicht benutzte Fahrkarten werden sofort zum vollen Preise zurück-
genommen . — Amtliche Gepäckbeförderung zu und von allOB

Zügen . Schlafwageukarten.

Reisegepäckver,Sicherung. Beiseimfallversichemin.

NASSAUER HOF
Wiesbaden

Täglich
Tccl ônzcrt

(47, - 6 Uhr.)

Christliches Hospiz II
Oranienstr . 53. Telephon 2689.

Zimmer mit und ohne Pension. Bäder.
Gute Verpflegung zu mässigen Preisen.

Heim für erwerbstätige Damen.

671 Mittagstisch
einzeln Kk. 1.75. Monatspreis Mk. 1.60

~ ~~i7iÖ
ist die Nummer der

Grünen Radler
8 Mittelstrasse 3,

— a» der Langgasse . —
Besorgen alles schnell und billig.

Inhaber Karl Ludwig,
Kriegsinvalide . 778

WEIN -KLAUSE POTHS
LANGQASSE 7

Vornehmes Wein-Zimmer.
NEU ERÖFFNET.

693



Seite 2.
Mittwoch , den 29. Januar 1919,

Vormittags-Konzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in der Kochbrunnen - Trinkhalle.
Vormittags 11 Uhr.

1. Choral : „Herr Jesu Christ , dich zu uns wendt“
2 Ouvertüre , Grigri“ . Lmcke
' ' ~erenafa - . . . . . Moszkowsky
4. Rosen aus dem Süden, Walzer . Strauss
5. Fantasie aus „Tannhäuser “ . . Wagner
6. In Treue fest , Marsch . . . . Teike

Abends 8 Uhr im Abonnement
im grossen Saale:Kammer-Konzert

Mitwirkende : Die Herren L. Schotte (Violine), E. Gröll
(Viola). Fr. Danneöerg (Flöte) , 6 . Oereser (Oboe),
V. Grimm ( Klarinette ), P. Kraft (Waldhorn), 8. Petersen
(Fagott ), Stadt . Musikdirektor Carl Schuricht (Klavier).

Mittwoch , den 29. Januar 1919.
Vortragsfulge.

Nr. 29. Nr . 29.

1. Sonate Nr. 6 für Flöte und Klavier Michel ßlavet
. . . . (1700—1768)

Adagio — Allegro mod rato — Allegretto —Presto
2. Quintett für Flöte , Oboe, Klarinette

Horn und Fagott , op. 79 . . A . Klughardt
Allegro non troppo — Allegro vivace — Andante
grazioso — Adagio, Allegro molto vivace

3. Sonate F-moll für Klavier . . . Carl Schuricht
Allegro con fuoco - Adagio - Allegro appassionato

4. Serenade D-dur für Flöte , Violine
op. 25 . L. v. Beethoven

Allegro - Tempo di minuetto - Allegro molto -
Andante eon vanazioni — Allegro scherzando —
Adagio — Allegro vivaee

!Kaiser Friedrich Bonff
0 Neues städtisches Badhaus u . Inhalatorium n
II Thermal - und Süsswasserbäder , Kohlensäure - und “

t Heissluft - u. Dampfbäder , elekör.
Lichtbäder , Wärmebehandlung nach Dr. Tyrnauer
Fangopackungen , clektr . Wasserbäder , Wasser¬
kuren , Massagen , Moor- u Sandbäder . — Raum- u.
Apparat - Inhallation mit Wiesbadener Thermal¬
wasser , Weilbacher Schwefelwasser , ätherischen
Oekn , Sauerstoff etc ., Pneumatische Apparate.
—Trinkkur an der Adlerquelle —

Tages
Nach den Am

. ■RJ? ie  Emgangstören des Saales und der Galerien werden
dnrel1ĝ rfT 1VOn ZerteS, pÜnktlich  geschlossen und nur in den
durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pansen geöffnet.

■SEaümSchllWof.

0
ö
0
0
0
0
0
□

flMz cntelr.4{Hoteleingang) - Thermalbädermit Rubegelegenhit.- Trinkkur, {j

•Jeder Fremde liest das „ ßadeblatt«
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Ludwig Ganz 0. m. b. h., Wiesbaden
Wilhelmstrasse 12

KONSTANTINOPEL

Vormals
| KUBh

Freitag , d

Ratskeller der
Stadt Wiesbaden

Spezlnl-flusschanK der Pscftoir-Brauerei
miffagsfisdi im Rbonnemenf Ulk. 3.50
===== Bbendplaffe Ulk. 3.50 =====

Täglich von 1ji 7 Uhr ab:

KUnstlcr - Koozcrl ; =

Moderne Jackenkleider und Mäntel
wurden gut und preiswert angefertigt , umgearbeitet

Gustav Fischer , Damenschneider,
Moritzstrasse 5.

Pschorr -Bräu vom Fass.
Köln ischer Hola““; s
Famiiien-HofeS:: Kur-y. Badehaus

mit eigenen Thermalquellen am Kochbrunnen.
Elektrisches Licht . Zentral -Heizung. Personen -Aüfzug

Zimmer mit und ohne Pension.
" Massige Preise . —'

Weßergasse 37 Weßergasse 37GoetQestude
Tjotef Frankfurter Tjof

Speziafität : ftßeingauer Originat- TDeine.

NASSAU1SCHER
KUNSTVEREIN

W1ESB . GESELLSCHAFT
FÜR BILDENDE KUNST

FEBRUAR - MÄRZ.

SONDERAUSSTELLUNG

JOSEFEBERZ
GEMÄLDE ZEICHNUNGEN

GRAPHIK.

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 9— 1 UHR

SONNTAGS VON 10—1 UHR.

PALAST-HOTEL
905

KranzpSatz«

Jeden Mittwoch und SonntagTee -Konzert
Ab 4 Uhi% 865

Bfea eröffne *!

Weinstube u. Restaurant
ROLAND

5 Spiegelgasse 5 m
2 Minuten vom Kurhaus und Theater . —

Naturreine Weihe. Zeitgemässe Kiiehe.

- (Stz -z / (̂ j 'o/ianneo
vozma .-̂ der £ & a/ln/iei/ %unc/e in <&$ züööet

€b̂ >zecitö/unc/en : 9 - 7 tt . 3 -S . Q)ße /zia/t ‘tfci£: o/ ^ zonen -U . oJ B̂züc/ceti

itct -jöe 77fl f

871

99

Man fordere
in Hotels, Kaffees , Wirtschaften stets dis

Wiesbadener Badeblatt“

Kaffee „U 9 “ | Gy |
und Gk +

Wiesbadener Weinstuben
Marktstrasse 26 .

täglich Künstler-Konzert.
Solist:

Verstäi

Schönstes Familien -Kaffee
am Platze 658 | P. Ts,

Fremdenheim
im Biumenhaus Jung
652 Tel. 652<

Kleine Burgstrasse 2
Sonnige Zimmer

mit Frühstück von Mk 3.50 aa.

1. Klavierkoi
a) Alles,

spirii
b) Änd:
c) Allej

i
2. Symphonie

a) Adas
0 b> Alle-

Monopol-Lichtspiele.
Wilhelmstr . 8 Haltest . Rheinstr.

Auf vielfachen Wunsch
Alexander Moissi in

Erbostes dllcft
Drama in 4 Akten.

Sein Sirandliebchen
köstlicher Schwank in 3 Akten

mit der lustigen Hansi Oege*
Anfang 4 Uhr. Ende 10 Uhr.

c) Alles
d) Pina

Die
bei Begin
den Zwist-

Die E
Hüte ersc

Eintritt
2. Reihe : 5 A
kett 21. bis 2
3 Mk., Rangj
Rücksitz : 2 IV

Kinephon -Theater.
,Taunusstf . 1, nahe Kochbrunnen.

Egeile Hissen
in dem hervorragenden Schauspiel

Du8 Brandmal
Eine Lebenstragödie in 4 Akte« .

0
000000

Hm

1 Anfang 4 Uhr. Ende 10 Uhr. 7 . JaHrgi

Thalia-Theater
Grösstes modernes Lichtspielhaus.

Kirchgasse 72. Telephon 6137.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

Fern ündra

Surret
zum l

in dem 4aktigen Zirkusroma«
Eine Motte flog zum Licht.
Das Verlobun ^sboot zur i

Biim
Karflol-Lustspiel in 2 Akten mit

Richard Senius.

Kammer-Lichtspiele
Intime Lichtbildbühne.

Mauritiusstr . 12. — Tel. 6137.
Erstaufführung!

Das bemooste Haupt
Komödie in 4 Akten.

In der Hauptrolle Alwin Neuss.
Liebe macht erfinderisch.

Lustspiel in 2 Akten mit

Elly Berry.
Spielzeit : 3- 40 Uhr.

. Herr Di . med. K
tottb vom 16. ds. M
Armenbezirken I , II,

Wiesbaden , der

Fe
. Der in der verl
^ Distrikt Atzelber-
Klwgcrftratze führen
Mveiten in der Danne

Wiesbaden , den
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Tages -Fremdenliste
Kach den Anmeldungen vom 25. Januar 1919.

ermann , Hr . Kfm ., Saarbrücken
ohen , Hr . Industrieller , Brüssel
eist , Hr . Fahr ., Solingen
-0 II6, Hr . Kfm ., Johanni &bwßi
[öhler , Hr ., ®
liihier , Hr .,
ess , Pr .,
Mittel , Hr . Kfm ., Neuwied
Umgschmitt ,Hr . Hr . phil ., Main«
uahkamp , Frl .,
Irynicke , Hr . Kfm . m . Tochter,
Cuttner , Hr . Kfm ., Frankfurt
Woeks , dir .,
feeinheimer , Hr Kfm , St . Wendel
^ ' ' ter ’ lr j - Wemgutgbes . m . FR-ieherdt , Frl , Baden
Rolkich , Frl,
fcrlveter , Hr Kfm , Maine
»Vitt , Hr . Kfm , Idstein

Wiesbadener * Badeblatt.

Grüner Wald
Palast -Hotel

Grüner Wald
Einhorn

Zur Sonne
Zur Sonne

Kirchgasse 17
Einhorn
Einhorn

Kronprinz
Europäischer Ilof

Englischer Hof
Münchener Hof

Einhorn
Hüdesheini Einhorn

Christi . Hospiz II
Zur Sonne

Europäischer Hof
Einhorn

idehlutt « .

Nach den Anmeldungen vom 27 . Januar 1919.
fckefi ^ Hr , Grüner Wald

von Beckerath , iFr . Kent , Büdesheim
Berninger , Hr . Fahr , Idstein
van Boerle , Hr . Fahr , Worms
Brittinger , Hr . stud . phil ., Mörlheim
Conrad , Hr,
Durand , Hr . Offizier,
Elwenspoech , Hr . Regisseur Dr , Mainz
Evain , Hr,
Eyding , Hr . Fahr , Solingen
Felder , Hr . Kfm . m . Fr , Köln

Glück , Frl,
Grimmer , Hr , Worms
Heinz , Hr . Kfm , Buchschlag
Heinzeimann , Hr , Kirchheimbolanden
Hereygers , Fr , Kestert
Hildebrand , Fr , Euskirchen
Holzapfel , Frl ...

Irwig , Hr . m . Begl , Remagen
Jarpf , Hr,
Kalkoff , Hr . Kfm , Bonn
Kind , Fr , Köln
Koch , Hr . jKfim, Kreuznach
Kuhna , Hr , Dillingen

Grüner Wald
Zum neuen Adler
Wiesbadener Hof

Zur Stadt , Biebrich
Zur Sonne

Grüner Wald
Prinz Heinrich

Grüner Wald
Grüner Wald

Karlshof

Taunus -Hotel
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Hotel Berg

Zur Stadt Biebrich
Kölnischer Hof

Zur Post

Grüner Wald
Zum Erbprinz
Taunus -Hotel

Villa Borussia
Zum Erbprinz

Zur Stadt Biebrich

Lang , Hr . Bankdirektor m . Sohn , Saarbrücken , Gasthof Krug
Luh , Hr . Direktor m . Fr , Niederwalluf Hotel Berg

Mittwoch , den 29. Januar 1919. Seite 3.

Mayer , Hr , Kfm . m . Fr ., Bingen
Nickel , Frl ., Mainz
Peters , Hr . Kfm . m . Fr ., Mainz -Mombaeh
Prillwitz , Hr . m . Fr ., Oberweidbach

Grüner Wald
Münchener Hof

Wiesbadener Hof
Pension Heck

Raab , Hr . Grosskfm ., Mainz Taunus -Hotel
Randau , (Hr . Offizier m, Begl ., Grüner Wald 1
Rauhoff , Hr ., Kreuznach Zur guten Quelle
Reichardt , iHr . Weingutsbes ., Nierstein Grüner Wald
Resse , Hr . Hotelbes . m . Fr ., St . Goarshausen Nonnenhof

Sannow , Hr . Dr . med .,
Schäfer , Fr . Dr ., Karlsruhe
Schäfer , iHr . m . Fr .,
Schneider , Fr ., Höchst
Schneider , Hr ., Höchst
ßchöwer , iHr . m . Fr ., Trier
Schreiber , Hr . Rent . m . Fr .,
Seel , Hr . Kfm .,
Seifert , Hr ., Saarbrücken

Hotel Berg
Grüner Wald

Zum Erbprinz
Zum neuen Adler
Zum neuen Adler

Rheinischer Hof
Kaiserhof

Zur guten Quelle
Hotel Berg

Thomas , (Hr . Leutn .,
Utermüller , Hr . Kfm ., Frankfurt
Vieten , Fr ., Düsseldorf

Grüner Wald
Hotel Vogel

Gasthof Krug

Wahlmann , Fr ., Eichberg
Weiss , iHr . Kommerzienrat , Landau
Worum . Hr . Kfm . m . Fr ., Mainz

Wiesbadener Hof
Rose

Karlshof

®® 0000000000000000000 @

© KURHAUS WIESBADEN I
0 - ^

ils Freitag , den 31 . Januar 1919 , abends 7  Uhr,
im grossen Saale:■ ■ a/J  im grossen Saale:

9 © Oyklus - Konzert.
Aleinsluben
sse 26.

er-JConzert.
ilien -Kafifee
tze . 058

nhelm
ius Jung
23
trasse 2

Zimmer
Mk 3.50 an.

0
I
0
©
©Leitung : Herr Carl Schuricht.

Solist : Herr Fritz Hans Rehbold (Klavier ).
Orchester ':

Verstärktes Städtisches Kurorchester

| P"Tschaikowslcy -Abend . |

)htspiele.
fitest . Rheinstr.

Wunsch
loissi in

MH
Akten.

liebchen
: in 3 Akten
ansi Deye.
nde 10 Uhr.

'healer.
Kocbbrunnen.

iss en
len Schauspiel

idmal
in 4 Akte « .

iiprogramm.
de 10 Uhr.

eater
chtspielhaos.
'elephon 6137.
) Uhr.

idra
rkusroma«

sinn Licht.
ngsboot
! Akten mit
lius.

itspiele
bühne.
TeL 6137.

'g!

Haupt
kten.
ivin Neuss,
tideriseh.
ten mit

fty.
Uhr.

Vortragsfolge:
1. Klavierkonzert in B-moll.

a) Allegro non troppcr molto maestoso — Allegro con
spirito.

b ) Andantino semplice — Allegro vivace assai.
c) Allegro con fuoco.

Herr Fritz Hans Rehbold.

2 . Symphonie Nr . k in H -moll (Pathetique ).
a ) Adagio — Allegro non troppo.
b ) Allegro con grazia.
c ) Allegro molto vivace.
d ) Finale : Adagio lamentoso.

Ende etwa 8 3/ < Uhr.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden

bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den Zwischenpausen geöffnet.

„ Damen werden gebeten , auf den Parkettplätzen ohne
Hüte erscheinen zu wollen.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Kurhause.
Eintrittspreise:  Logensitz : 6 Mk , Mittelgalerie 1. und

2.  Reihe : 5 Mk , 1. Parkett 1. b ;s 20 . Keihe : f> Mk „ 1. Par-
f 26 . -Reihe : 4 Mk , Mittelgalerie 3 . bis letzte Reihe:
3 11k, Ranggalerie : 3 Mk , II . Parkett : 2 Mk , Ranggalerie
Rucksitz : 2 Mk . .

Städtische Kurverwaltung.

0
0
©
©
0
0
©
0
0
0
©

©
0
0
0
©

♦
♦
♦
♦♦♦
♦

i
♦♦

Markenfrei!

Prima ostfriesisclier Brenntorf
für Hausbrand (Stubenöfen ) und
besonders für Zentral - Heizungen

geeignet wird in jeder gewünschten Menge zu Mk . 8 .25 je Ztr . am
städtischen Lagerplatz Westbahnhof abgegeben.

Bestellungen werden an der Kasse , Grabenstrasse 1 , Kohlen-
beschaffungsamt entgegengenommen.

Stadt , Kohlenbeschaffungsamt.

i
♦

t
:
♦

0000000000000000000000

Wollen Sie einen greifbaren Erfolg?
Das wirksamste Insertionsorgan ist das „Wies¬
badener Badeblatt“. Es wird als alleiniges
Konzert - und Veranstaltungsprogramm im Kur¬
haus und am Kochbrunnen verkauft und liegt in
allen besseren Hotels , Restaurationen , Kaffees,

Pensionen , Sanatorien usw . auf.

Wir sehen Ihnen gerne mit praktischen
Ratschläsen u. Ausarbeitungen zur Hand.

Wohn - u. Schlafzimmer
eleg : möbl . in Villag

zu verm . Kapellenstr . 49 . Tel . 604

Residenz -Theater.
Eigentümer u . Leiter : Dr . H . Ranch.

Perusprecher 49.
Mittwoch , den 29 . Januar 1919.

Dutzend - u . Pünfzigerkarten gültig.
Der Schlafwagenkontrolleur.

Anfang 6 Uhr . Ende nach 8 Uhr . .

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Verössentlichungen.

7. Jahrgang Nr . 17.

Obstbanmpflege und -Pflanzung betr.
rifcflhx» Dbstbaumbesther werden aufgefordert , das Reinigen ihrer

»on ajtoofen und Flechten ' sowie das Ausschneiden von
„" 7 , Holz und die Entfernung abgestorbener Obstbäume bis
,um 1. März 1919 herbeizuführen
hnr;-.^ lU,n l' ,c  Dbstbaumbefitzer werden auf Grund der Reqierungs-
Kft „ .e*orbnu ? 8A ont 5- 2- 1897  zur Ausführung der Arbeiten
augehaiten und bestraft werden.

», " , ? " " 'u ^ ulbesitzer sind in der Lage , gut entwickelte Bäume”* *'"**"»»»'»"
Wiesbaden , den 28 . November 1918 . 497

Der Oberbürgermeister.

Walther,  hier . Kaiser FriedrichRing IE.
Armenbeiii -fm . ab (eine Tätigkeit als Stadtarzt in den
«rmenbeznken 1, II , und II a wieder übernehmen.

Wiesbaden , den 10. Dezember 1918.
Der Magistrat.

539
Armenverwaltung.

Feldwegsperrung betr.
im Tdfrrm wL,^ IÄn!' e! ttsn Riederbergstratze liegende Feldweg

und der von der Btindenanstalt nach der
ungeritratze führende Feldweg werden auf die Dauer der Bau-

«rveiten m der Danneckerstraße für den Durchgangsverkehr gesperrt.
Wiesbaden , den 20 . Januar 1919. 725

Der Oberbürgermeister.

Mitt woch , den 29 . Januar  191 # .

Betrifft Bensolmeldung.
landwirtschaftliche Zweigstelle für Hessen und die Provinz

Hessen - Jiapau zu Frankfurt a . M . hat unterm 13 . d. Mts . gebeten,
für die Folge den Bedarf an Bensot für landwirtschaftliche Betriebe
allmonatlich bis zum 6 . jeden Monats bei der Landwirischasts-
lammer in Wiesbaden anmelden zu wollen.

Wir ersuchen erforderlich werdende Anträge demnächst recht¬
zeitig direkt bei der Landwirtschaftskammer , Rheinstraße 92 , hier
zu bewirken.

Wiesbaden , den 22 . Januar 1919.
Der Magistrat.

Zur Hebung der Ziegenzucht
find je 2 städtische Ziegenböcke bei Karl Müller,  Wellritzmühle
W . Cromm,  obere Frankfurterstr , Th . Fehlinger,  Dotzheimer
straße 172 , E . Reeb,  verlängerte Adlerstr . und W . Klärner,
östlich der Jdsteinersir . zum Decken von Ziegen aufgestellt . Der
Ziegenbock des Adolf Lauth  an der Blindenanstalt ist ebenfalls
zum Decken von fremden Ziegen zugelassen.

Wiesbaden , den 23. November 1918. 496
- Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die städtische Kriegsküche V (Mittelfandsküche ) befindet fich

von Montag , den 27 . ds . Alls , ab im Terminus , Kirchgasse 23.
Wiesbaden , den 23 . Januar 1919 . 738

Der Magistrat.

Betr . Runkelrübe « (Dickwnrz) .
Die Tierhalter werden ersucht, ihren Bedarf an Runkelrübe»

(Dickwurzl
beim Futtermittelamt , Dohheimerstratze 9 , II . Stock,

Zimmer Ar . 14
umgehend anzumelden.

Wiesbaden , den 21. Januar 1919.
Der Magistrat.

Büroverlegung.
Die Diensträume für die

Futtermittelversorgnng und
Getreidewirtschaft (Mahlkarten , Schrotkartc «,
Saatkarteuanträge , Ölfrüchte , Olschtagscheine)

befinden fich jetzt im Hause
Dotzheimer Straße 9 II.

Wiesbaden , den 16. Januar 1919.
Der Magistrat.

Büro Verlegung.
Das städtisch - Kanalbauamt ist bon ; jetzt ab in folgende«

Räumen untergebracht : Amtsvorstand , Geschäftszimmer , ^ ^ >19
desinfeklion , Kanalspülung . Haussinkkasten - Reimgung und
Betritb , im Hause Oranienstraße Nr . 5 ; Haus - imoasseruiigsbür,.
Auskunft über Kanalverhältnisse und in Thermalwasser -Angelegen
beiten , wie seither im Rathaus , 111 . Stock.

Wiesbaden , den 16. Januar 1919.
Der Magistrat.



- ™ ‘ * • " *»•  - » - EE h » Mi . Sb . d » . mm,* .. . 29 , s „„„„ ^ „
®te Kleinhandelspreise wichtiger Lebensmittel nnd Haus - j Orfsftrtfitf " — " 7~ “ , - -- -- — , _.
Bedarfsartikel in Wiesbaden vom 19 . bis 25 . Januar 1919 U„- Lade« -Vermietung.

.— ? * " * * * > <* • « •« » • « * * ■ B SÄStSfiSS ^ /ÄSSSP
—« —«• « te öÄseyi *»jai8jy }j|

lk5„ J ÄaÄ » ijr - 5 • :iä - f - ■ „
W -J tet • • • » • • • • ••  1 St, —.62 —.62 I i»!?m0abK' dre ruhegehaltsfähigeDienstzeit mit der Ab- ! „ „ 20—21 ' 1 " ' a, ' a' ***
SJoHmtÎ . 1 Liter —.60 —.60 le0u  sw«■" crftl!n Staatsprüfung beginnt. Ergibt sich nach ! Schriftliche Angebote erbittet die" iml« » ,"* ™*. ... «

•Äf .^ . . ,* -xSWWSWZ »~ ä » - - - -
©cmiife unberührt." ^ I Wiesbaden, den 14. November 191«.

n ' irfüt3 Ut . . 1 kg —.28 —.60 bracht mit bm ^ emnhtLbbak ^ rffw ^ mct ‘ Städtische Sorverw . lt»,,.
, S & . - } k* - 40 - .40. halb der nächsten2 Wochen vom Tage nach' dieserBeröffmtliL -

• 4 ; • - : 1 k* -42 —.70 a, feÄab ^ lfi ; 'S ^ r lti9i9 l̂ en äU " ^b °n- I Feldpolizeiliche Verordnung.
SÄ * ” lKarotten) . . . . 1? 0. - .25 - .25 ^ Der Magistrat ^ ZALtzchen ^ -ln, das Mieten und de,

SE ieI . : ; : : : J 28* — - -- - - - :- - wird m^ ustimmä / de« ^ °' d"uug vom 20. September 18»,
Kohlrab? ^ " . - - - 1 kß -12 - > 0 ^ w Kohle « für verschämte Arme . I Stadtkreis Wiesbaden das Folgende bestimmt̂̂prSfidenten für bttIST * ' ' ' ' - ' - W ^ =S I Ib°r « Mieten«n.

Blumenkohl (hiesiger)' . ' ' ' ' Y Y  26400 ß,[ ogr. Kohlenan verschämte Arme, die durch Arbeit ! 30 Mk^' odm mit°sllt S Geldstrafen bis }ß
Meerrettich . . . . . . 15t . 2.— 3.- I losigkett ober aus sonstigen(gründen sich in Not befanden, öffem- § . oder mlt ĥast bis zu 6̂ Tagen bestraft.
Sellerie ^ . . . f fl ! ' i on l-che Armenunterstützung aber nicht in Anspruch nehmen wollten. , una n^ Kmkt ^ ^ °^ nung tritt mit dem Tage ihrer BerkNnbi-
Kopfsalat . . . . . . . . 1 kg 1.- 1.20 abzugcben In diesemW-nter treten di- Ansprüche infolge des * "0 '* ,taf'
Treibrettich . ' , « £ . ,7 3-bO Krieges der anhaltenden Teuerungsverhältnisseund der zu erwar- I Wiesbaden, den 13. Januar ISIS.
Rettich i st '" 90 «X *? bcn  Arbeitslosigkeit besonders häufig an uns heran. Wir sind Der Oberbürgermeister

m „„ , : ’ ' ‘ • 1 ~- 20 -- 60  aber nur dann m der Lage, dem vorhandenen Bedürfnis Rechnung' - "
Geflügel und Wrld zu tragen, wenn uns für den genannten Zweck ausreichend- Mittel , .

Enten, junge . . ■, 99  * ur  Verfügung gestellt werden. Bekanntmachung der Rcichsbckleidnngsstelle über « 1»
Hahn J &Z  ' r’“ uben  H n§  daher , an die hiesige Einwohnerschaft die - - , m . Weiterung der Freiliste.
Huhn . . . 1 yf 00' 99  I fkSibenste Bitte zu richten, uns durch Zuwendung von GeschenkenI Grund der Bundesratsvcrordnunq über Besuanilie dkl
Kapaune . . . . . . . . } ~ \ dfe Lage zu versetzen, den verschlimten Armen die äußerst zweck- ^ ' ^ bekleidungsstelle vom 22. März 1917 (Re-chs-GAeübl E »57-
Taube . . . . . . . . lig 11  -  32 - mäßige Unterstützung an Kohlen zu gewähren. wird folgendes bestimmt: ^ e>. _öo

ri ' ’ . 4 .Ö0 4.80 ^ Gaben, deren Empfang öffentlich bekanntgegeben wird, nehmen
Fleifchwaren °"tgegm die Mitgliedei: der Armendcputation. und zwar die Herren: In das Bmeichnis » , fl

Die übrigen Fleischpreise werden nur einmal ! Kraft,BiebricherStraße 36; Stadtverordneter ! Reichsbekleidunqsstellc über »i, ^ „ 1!!? k ^ Vetännimvchung dkl
im Monat notiert und veröffentlicht Philipp Müller, Platterstraße 63; Stadtverordneter Geheimer Sani - 1917 «Reichsanzeigr Nr 24 bF 8fte SP « sokm ls - Oktob"

Meischwurst " ^ , tatSrat Dr^ Proebstmg, Rößlerstraße3 ; StadtverordneterBauunter- Gegen tändê“ Sfil 'l “ J roeihen  auMü^
. . 1kg 5.— 5 — nehmer Ochs. Kaiser Friedrich-Ring 74III : Stadtverordnet Neck,, ° I ausgenommen-j

Blutwurst frisch . \  v ~ E'aa wra I Sttrobenstr , 33 - Bezirksvorsteher-StellvertreterFabrüao : ! Mndcheiiwiritermäntel oder -umhänqe^
Roßfleisch ^ . . . . . . . . . 1 kg 3.60 3.60 I Christian Hüppli. Wöithstraße 4 ; Bezirksvorsteher-Stellvertreter I k T'  ^ lüfltr= oier  ähnliche Decke«

. . . 1 ks  2 -80 3-60  I N?" A,Erbacher Straße6; BezlrkSvorst'her Prkbatier Karl Uhrig, ! ^chl»uge«ha«t, Rrgncha«t mid dar««
Hülsenfrüchte und Mehl ^ Ibrechtstraße 31; Bezirksvorsteher-Stellvertreter Schlossermeister! hergestkllte Gegenstände.

im ! ? ^ l dhllippi , Hellmundstr. 37; Bezirksvorsteher-StellvertreterLehrer j 8 2.
- . jm  Großbezug Lauth Eckernsordestraße 10; Bezirksvorsteher-Stellvertreter Elektro- ! Diese Verordnung tritt am 19 Dezember 191« i«
Weizenmehl Nr. 0 . 100 kg S4.~ 54.- ttchmker Jekel Zietenring 1; Bezirksvorsteher Kaufmann Flößner, Berlin , den 17. Dezember 1818 rn « rast.

Brot «' Bezirksvorsteher-Slellverlreter Lehrer a D. Kuphaldt, ! ^Rcichsberieid««»», . ,-.
k I Lothrmgerstraße34 ; Bczirksvorstcher Kaufmann Strikter Kirck- ! olklMVcklkidiingrpelke:

^ -nuscht-s Brot aus Roggen- ! mê -xJ§t>01:Xlê cr= ®lellt?ex’lrele,: Zentner ^ eî̂ arb, aJlüt̂ er= I Wird veröffenttiM' —-- B. Or. Temper.
und Weizenmehl) . . 1kg - .50 - .50 liraße 4 ; BezirksvorsteherKaufmann R-itz, Marktstraße 22; Be. » w» vk»»ffentl,cht..

Desgl. . . 1 Laib —.65 —.65 Zirksvorsteher-Stellvertreter Kaufmann Wilhelm Denninohoff, Nero- I Wiesbaden, denZ23. Januar 1819.
e f ~ I straße 46; Bezirksvorsteher-Stellvertreter Hotelbesitzer Georg Hahn ! D»»
Kolonialwaren I Kl. Burgstraße 6 ; sowie das städtisch- Armenburealp Marktstraße1' - ** * Magistr««.

Weizenmehl zur S ^eisebereiiung Nr. 0 1 Ics — 58 58 I olmmer 23.
G-rstenaiouven. . 1 kg l '.60 L60 | bereit̂ erklärt* Ut  Entgegennahme von Gaben gütigsl ^ Bezug von Taattartoffeln.
Reis *. flraU, e!t. ; . flf  T 88  T 88 „ Herr Hoflieferant August Engel, Hauptgeschäft Taunu»- ! s. r 1 . Antragsformulare.
Kaffee, Ersatz-Mischung . . g 4 - t - SS^ ** 12/ 1̂ «»8 *0*1! 0^ 18® “W« ftta| e 2,' « .uU * 2 unD flartoffe amt f°^ ri hÄ^ S T 9,Tb°" flotIarlo fftln  ^
Zucker, harter . 1 kl 110 110 23«; Herr Hoflieferant Emil Hees, Große Burg- ! erhältli» F« edrrchstraße 9 11, wahrend der Geschäftszeit
Speisesalz . 1 kf 4 « straße 16; Herr Hoflieferant Karl Koch. Papi -rlag-r, EckeM .chels- " haltlich.

.. ..s. «j . r ju _ 1 K° ,ÄS ,2S  I berg und Kirchgasse. I . 2k.S.aatkartoffeln für Wiederverkäufer.
Herz - und Beleuchtungsstoffe Wiesbaden, den 15. Oktober 1918. ntth  Wiederverkaufer, die Saatkartoffeln im Besitz haben oder v°«

Steinkohlen lHausbrand) . . . . 50 kg 2.80 ab Bahnlager Namens der städtischen Annr ».Deputati-n. Echqittwe sofE ^ mttüls " B-ständ- und die

- - -- i»U,j “ ÄÄÄ ” * ■» » «■* »
^Statistisches A,nt I Bekanntmachung . I Saatkartoffeln für Landwirte und Gartenbesitzer.
' ^ * ba  ? OT J n?a6e öeä  Aufenthaltsortes folgender Personen die ! aenüaen̂ SaatkaltnE ?»^ ? «^ ^ ' Bebauung ihres Landes

, N - ch" ft - mmmrn » -d -
betr . Brrabreichuig warmen Srühstücks au arme Schulkinder. \ 99  levigm Büglerm Johanna Emmel, geboren am beim^ - -—MWKWLL--«
Suppe und Brot gebe» lassen zu können Im veroänome. £ E 6en' Marte Luise geb. Morgens , geboren am 17. Sivtember n « om  Donnerstag , den 23. ds. Mts.
Winter konnten durchschnittlich 2450 von !dent Hn 2 1887 »tt ®ê er i 6 . ^ " Freitag, den 24 ds Mts.«- >»ASt  S‘£fi”"f*'• -- - “ ”•- -- 1878  f : I?SMifJf
«ÄS ‘ä ”'JÄ 5,*r,g jstfr " '“‘“m*■" “tmn!  aB!“• 18,6 gg ; ssst £ l .LSt£.!Ä5ieÄS,.og »xSäA *» 1»AJSJf**nmu ~«> 1877 ->-£-£ : gsfftt it

»•*zste &ss> *•"' -- - - »Si, .*
»SwWssssatefe s;n -i? sp -äe ?* - « -M8TZNM LiEHMM DWMMMKW
ŜSMWWM L̂iPS 'r rr“

187,1*  W « S " ' WU1W — - - - » - » ' « d.n, 7. z . „ . ,
straße 4 ; Bezirksvorsteher-Stellvertreter Kaufmann^Sim'mn. M 1̂6. der ledigen Haushälterin Margarete Schmitz, aeboren am I D.»
N°r°str°be 46 ; Bezirksvorsteher-Stellvertreter Hotelbefiüer 19' August 1884 zu Cottenheim bei Coblenz. 9 > - - - - — " 5W «^ prrt.

&*a^ wsr £as ttsst l : LLV """ s#wk-- - - *•m’>,
•Jafe1*"M- - - - - mmm?£t£ XZfä&TsSSSS'*"“?• " &»ÄL
« . Herr Hoflieferant August Engel, Hauptgeschäft Taunus ! 1888*̂ ,°, an- aw^ en  Johanna Theis, geboren am 3. Aug. I ^ 'l' fTO4f4 U Anna Dillmann, geb. Schmitt 63 I ppermanu

^ I WieSbade», den 27. Dezember 1918. I m 0** 1.» Maria Steckenmesser obne R-n»? or  cv
W, » . »,», d.» l ». ISmT s & frÄft * >> » '

*“ ■« < >« HMIW« — -- -- -- , »« « Ä fi £ ?, 7< » „ .
Vorgmann,  Beigeordneter. I I Eerny, geb. Magjarevic 40 °s ^ . Ehefrau Maria

Städtisches Kriegsnotgeld . I p anmx- Witwe July Becker, geb. Benzen 57 -r
«ekamstmachuna . ! a? städtisches Kriegsnotgeld in den Verkehr gebrachten ^ Wllhewiine Wilhelm geb. Röder 62 I . ^ ^

J5Ä LL'LL'lL- StSStS&SS Wtz rWAL'SÄSs « aas-sajr - s ^ -nssÄr .'LL»
Der Magistrat . Wiesbaden, den 17. Januar 1919. .707 - - - « mietnt

' - - - -- -- - - - $er Magistrat . { Veran twortlicher Schriftleiter : W. Müller . Wie « b » da»
. *** * **i # r , 6. rn. fc. BL, Wlnbiln . Twtag d*r 8tt4tT « rir » It « » ^ " ' — - - - —■ ..
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